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er 27 Größte Abonnentenzahl

General
Kalleiches Fageblatt

50 Pfg monatlich frei ins Hans
der Halleſ umoriſtiſchen Blätter monatlich ur

10 Pfg

B d g Jvierteljährlich her be Ugeld

20 eile auswä A 80 Ph h e e heöttrion
1 Ewaang Dachritzſtraße

mit
Ulrichſtra

tags zwiſchen 3 UhrErſcheint außer Sonntag s nach

Sonnabend 1 Februar 1908

Halle und

20 Jahrgang
Wöſßentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

den Saalkr
Amkliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 49 O90

Salkelche Neueſte Nachrichten
Berantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feutilletow
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Sr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritz ſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nach 8

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkekt

Druck und Verlag von W Kutſchhach in Halle a w
Fernſprecher 312 u 423

eis

Die heutige Bummer umfaßt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer und die Kaiſerin hörten geſtern abend im Kaiſerin

Friedrich Haus einen Vortrag des Geheimrats Profeſſor Koch über die
Schlafkrankheit

Der Reichstag trat in die zweite Beratung des Marineetats ein

Zum Präſidenten des Herrenhauſe wurde Freiherr von Manteuffel
gewählt

Jm Herrenhauſe trat Fürſt von Bülow für die Polenvorlage ein

Die engliſche Regierung hat den Vorſchlägen der deutſchen über die
Grundlagen eines Nordſee Abkommens zugeſtimmt

Tirpitz im Parlamentsfener
Die Zugehörigkeit zum Regierungsblock ſchließt das Recht und die

Pflicht freimütiger Kritik nicht aus Von dieſem Standpunkte aus
unterzog heute ein in Marineſachen kundiger Parlamentarier Abgeordneter

Dr Leon hart freiſ Vp ein Arzt aus Kiel die Verhältniſſe im
Marineweſen einer rückhaltloſen Beſprechung Er hat bereits in der
parlamentstoſen Zeit in einer Reihe von Zeitungsartikeln ſeine Wünſche
und Bemängelungen zum Ausdruck gebracht Jhm erſcheint u a ſeine
Auftaſſung durch die Erklärungen des Staatsſekretärs von Tirpitz in der
Budgetkommiſſion nicht widerlegt daß die deutſche Marine dem Typ der
Unterſeeboote nicht dasſelbe Jntereſſe zuwende wie das ſeitens fremder
Flottenverwaltungen geſchehe Ferner erachtet er die Konſtrukteure
Jngenieure und Techniker alſo das techniſche Element als in Rang und
Gehalt zurückgeſetzt gegenüber den Seeojfizieren dem milnäriſchen Element

Man ſollte gerade hierin dem Beiſpiel Englands folgen

Es iſt nicht das erſte Mal daß Herrn von Tirpitz der Vorwurf
einer Bevorzugung der Seeoffiztiere vor den Jngenieuren gemacht wird

Der etwas gereizte Ton in dem er dem freiſinnigen Kritiker in dieſer
beſonderen Frage wie auch im allgemeinen entgegentrat war alſo einiger
maßen erkläruch Die Wirkungskraft der Argumentation des ohnehin nicht

ſonderlich redegewandten Staatsſekretärs wurde dadurch aber derart
beeinträchtigt daß das kühle Schweigen der Volksvertretung nicht durch ein
einziges Zeichen der Zuſtimmung unterbrochen wurde Sichtlich verblüff
nahm Herr von Tupttz auf ſeinen Seſſel wieder Platz

Doch ſchon zog ein neues Unwetter heran Ein zweiter ſachkundiger
Parlamentarier gleichfalls Arzt aus Kiel Abg Dr Struve freiſ Vg
hielt die Bemängelungen ſeines Kollegen Leonhart in vollem Umfang auf
recht mit gröyter Entſchiedenheit die Darſtellung des Staatsſekretärs
zurückweiſend als könne der langfährig in Kiel wohnhafte Abgeordnete
nicht unterſcheiden zwiſchen Bau und Betriebsingenleuren Jeder Kieler
Schuljunge ſei dazu imſtande Zudem rügte Dr Struve ſcharf die auf
Ausſchließung der Preſſe abzielende Praxis der Marinekriegsgerichte
obgleich das Geſetz für die Verhandlungen die Oeffentlichkeit vorſchreibt

Wieder erhob ſich der Staatsſekretär unb diesmal beſtrebte er ſich in
zuhigem Ton zu ſprechen Jn der Sache überzeugte er kaum mehr als

Auf Grund der mir vorgelegten und von mir geprüften

Bücher und Belege beſcheinige ich hiermit daß der

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

im Januar dieſes Jahres

47 154
ſtebenundvierzigtauſendeinhundertvierundfünfzig

zahlende Abonnenten
hatte gegen 45 915 zahlende Abonnenten im Dezember vorigen

Jahres

Hierbei ſind die im Einzelverkauf abgegebenen ſowie die Be

leg Tauſch und ſonſtigen Frei Exemplare nicht mit eingerechnet

Die Zunahme im lehten Ronat beträgt ſomit

239 Abonnenten

Halle a den 30 Januar 1908

e M Feckmanm
gerichtlich vereidigter Bücherreviſor

orhin nur einmal kam ein ſchüchternes Sehr richtig von rechts als
er darauf hinwies daß doch gerade auf ſeine Initiative hin die Berufs
chancen der MarineJngenieure aufgebeſſert worden ſeien Der nächſte
Redner Abg Legien Soz meinte die freiſinnigen Wortführer dürften
kaum zufriedengeſtellt ſein durch die Antwort des Staatsſekretärs Sind
wir auch nicht klang es aus der bürgerlichen Linken zurück Nun wurde
der Sozialdemokrat ironiſch Sie ſehen alſo meine Herren trotzdem Sie
jetzt den Platz an der Regierungsſonne einnehmen und teilweiſe ſogar durch

Orden ausgezeichnet ſind die Regierung iſt ſpröde es bleibt in der
Marineverwaltung alles beim alten Damit waren die Apoſtrophierten
denn doch nicht einverſtanden ein langgedehntes Oho tönte zur Redner

Wünſchen und Beſchwerden em rundes Nein entgegengeſetzt Den Ein
druck wird wohl aber auch bei ihm die heutige ſcharfe Reichstagsdebatte
hinterlaſſen daß er will er nicht ſeinen Ehrentitel als Roon der Marine
in Frage ſtellen erheblich geneigter werden müſſe zu verwaltungspolitiſchen
Fortſchritten

Daß auch viele Forderungen der Werftarbeiter trotz wiederholter
Befürwortung durch das Parlament noch immer unerfüllt ſind wurde
außer durch die Abg Legien und Severing Soz durch den Abg Dr
Spahn Ztr dargelegt der die Arbeitsverhälintſſe auf der Kieler Werft
durch Augenſchein kennen gelernt hat Dabei beſtehen zwiſchen dem
Zentrum und Herrn von Tirpitz die beſten Beztehungen und das Zentrum
würde ſicherlich dieſem Staatsſekretär nicht die Kreiſe ſtören wenn nicht
offenbar Anlaß zu Beſchwerden vorläge Der zuſtändige Dezernent
Admiralitätsrat Harms bemühte ſich das Verhalten der Werftverwaltungs
behörden zu rechtfertigen Er ſtieß indeſſen auf neuen Widerſpruch Es
war alles in allem kein erfreulicher Tag für die Vertreter des Reichs
marineamts doch er fand einen beſänftigenden Ausklang in einer Rede des

rheiniſchen Abg Dr Dahlem Ztr Als Vertreter eines rheiniſchen
Winzerkreiſes dachte er wepiger an die ſalzige Meerflut die das Element
unſerer Blaujacken iſt als an den Wein der auch ihr Herz erfreut
Und zu einer Koſtprobe lud er alle die Herren ein die damals die Feſt
jahrt der Torpedoboote rheinaufwärts nicht mitgemacht hatten Einmütigen
Beifall aus dem ganzen Hauſe durfte Admiral Tirpitz verzeichnen als
er die Verſicherung abgab daß man auf der deütſchen Flotte auch ohne
dies ſoweit es gehe den deutſchen Wein vor dem franzöſiſchen
bevorzuge

Die Polenvorlage im Herreuhauſe
Jm preußiſchen Herrenhauſe gab es geſtern einen ſogenannten

großen Tag Auf der Miniſterbank drängten ſich die Miniſter an der
Spitze ſaß der Miniſterpräſider Fürſt Bülow in Bereitſchaft um dem
Herrehauſe trotz aller ſchwerwiegenden Bedenken die Vorlage in wohl
geſetzter Rede ſchmackhaft zu machen und ehe man an die Oſtmarken

vorlage heranging nahm man erſt die Wahl des Präſidiums vor Es
ſchien faſt als ob die Wahl durch Zettel beliebt werden ſollte Als aber
die Schriftführer eben mit der Verteilung beginnen wollten ſchlug Herzog
von Trachenberg die Wahl durch Zuruf vor Das Haus war ein
verſtanden und wählte Freiherrn von Manteuffel zum Präſidenten
Oberbürgermeiſter a D Becker zum erſten und den Freiherrn Jgnaz
von Landsberg zum zweiten Vizepräſidenten Die Herren nahmen die
Wahl mit Dank an wobei ſie nicht verabſäumten ihre Freude über das
ihnen bewieſene Vertrauen Ausdruck zu geben

Dann ging es an die Polenvorlage Kardinal von Kopp dem
wie immer das Haus mit geſpannter Aufmerkſamkeit lauſchte erteilte
zunächſt den Mehrheitsparteien im Abgeordnetenhauſe die dem Geſetze nur

mit einem gewiſſen Mißbehagen zugeſtimmt hätten und die Verantwortung
mehr auf die Regierung ſchieben wollten einen leiſen Verweis Dieſe
Gefühle des Mißbehagens der Schen ſeien ja an ſich recht ehrenvoll
ſonſt aber ohne jede praktiſche Bedeutung Jeder müſſe die Verantwortlichkeit
ſelbſt tragen und dürfe ſie nicht auf die Regierung abwälzen Der Vorlage
gegenüber komme er zunächſt noch zu einem non liquet Es ſei fraglich
ob man bezüglich der polniſchen Beſtrebungen nicht zu ſchwarz ſehe Dentribüne empor Tatſächlich hatte der Staatsſekretär ja auch nicht allen

Aus einer alten Reſidenz
Roman von Anny Wothe

Fortſetzung

Jhm wurde ganz warm in dieſem Volksgewühl und bereit
willig folgte er mit den anderen Anne Lies in die Hexenſchaukel
und in die verſchiedenen Zelte mit den Schützenlieſeln zu
Spiel und Tauz Auch Vollraths warme Würſtchen wurden
probiert und warme Schmalzkuchen gekoſtet Anne Lies wurde
immer fröhlicher und übermütiger Das kam wohl weil
Lünnges Augen ſie ſo glückswarm anſtrahlten ſelbſt wenn er
auch Arm in Arm mit Jrmentrude durch die Budenreihen des
Schützenplatzes ſchritt Anne Lies lachte das Herz und als ſie
jetzt zu dem großen Tanzplatz im Freien kamen und Lünnges
übermütig zu ihr ſagte

Gnädiges Fräulein für den Schützenbräutigam einen
Walzer da flog ſie von ſeinem Arm gehalten voll Luſt unter
dem ſternenbeſäten Nachthimmel dahin

Und Rittmeiſter Lünnges drückte die zarte Geſtalt einen
Augenblick feſter gegen ſeine klopfende Bruſt bevor er ſie
endlich freigab und flüſterte

Jch glaube es war der ſchönſte Tanz meines Lebens
Es war ſo eine alltägliche Phraſe und doch war es

AnneLies als hörte ſie Zauberklänge aus einer Welt der
Sehnſucht vor deren Macht ſie ſich bisher immer tapfer
gewehrt hatte

Und ſie zitterte und ſenkte tief den blonden Kopf auf die
Bruſt als Lünnges unbemerkt von den anderen ihre kleine
/warme Hand an die Lippen führte

Auch mit Jrmentrude tanzte der Rittmeiſter und Marlehn
drehte ſich mit Leutnant Mencke im Kreiſe zum großen Miß
vergnügen von Eggert Heitmanns der es ſehr unpaſſend fand
hier zu tanzen

18 Nachdruck verboten
niemand hier am Abend in dem Gewühl und wenn ſchon
ſo ſchadet es auch nichts Am Schützenfeſt kann jeder
Pannoveraner luſtig ſein nach Herzensluſt das iſt der Väter
Brauch

Eggert ſeufzte und ſah
ſich hin

Jch wollte ich wäre erſt wieder auf meinem Hof
knurrte er Das Mädel die Marlehn iſt hier auch ſo
anders und der Leutnant Mencke der immerzu um das Kind
herumſchwänzelt gefällt mir gar nicht Du ſollteſt ein bißchen
auf den Jüngling aufpaſſen Dietrich denn ſpäteſtens morgen
früh muß ich wieder nach Hauſe Es iſt überhaupt unver
antwortlich gerade jetzt in der Ernte hier in der Stadt herum
zubummeln wo zu Hauſe hundert Hände auf mich warten

Arm in Arm ſchoben ſich die Freunde durch das Gedränge
Die allgemeine Luſtigkeit auf dem Schützenplatz hatte ihren
Höhepunkt erreicht und das beſſere Publikum ſchickte ſich an
heimwärts zu ziehen

Da tauchte plötzlich Jobſt mit ganz erhitztem Geſicht vor
ſeinem Bruder auf Auch er trug wie die anderen Offiziere
Zwil Dietrich wollte ihn anrufen aber im Augenblick war
Jobſt ſchon wieder verſchwunden

Voll tiefer Verſtimmung durchforſchte Dietrich die lachende
plaudernde ſcherzende Menge Jobſt hier auf dem Schützen
platz und gewiß in Geſellſchaft luſtiger Kameraden und Wilma
ſaß wie gewöhnlich allein zu Hauſe und grämte ſich Und
Jobſt hatte doch ſo entſchieden abgelehnt als die Schweſtern
ihn aufgefordert hatten mit auf den Schützenplatz zu kommen
Er hielt es für ganz unpaſſend da den Abend hinzugehen
und für Offiziersdamen undenkbar

Anne Lies aber hatte ihm ſehr energiſch geantwortet daß
jeder Menſch der bleibe der er wäre Es käme nur immer
darauf an vor ſich ſelber ein anſtändiger Kerl zu ſein ob

in komiſcher Ratloſigkeit vor

Aber ſo laß doch der Jugend das Vergnügen begütigte auf dem Schützenplatz oder ſonſt wo Auch verſpüre ſie gar

ihn Dietrich Einmal iſt kein Mall Es kennt uns doch keine Luſt ſich durch Jobſts Pedanterie ihr Vergnügen ver
kümmern zu laſſen

Und Jobſt hatte über den unverantwortlichen Mangel an
guter Lebensart gebrummt den Dietrich noch unterſtütze und
nun war Jobſt heimlich hier und wich ihnen aus

Dietrich war die Luſt am Schützenfeſt und an der harm
loſen Freude der Schweſtern gründlich vergangen Er trieb
zum Aufbruch und bald ſaß die kleine Geſellſchaft wieder im
Wagen und fuhr heimwärts

Marlehn mit großen glänzenden Augen das ſüße Gift
der Schmeicheleien ſchlürfend das Leutnant Mencke ihr mit
Geſchick und Grazie beizubringen wußte und Anne Lies voll
jauchzender Seligkeit denn als Rittmeiſter Lünges ſie in den
Wagen hob da hatte er plötzlich heiß ſeinen Mund an ihr
kleines Ohr gedrückt und ihr zugeflüſtert

Morgen Anne Lies will ich Sie etwas fragen
Der Schützenplatz mit all ſeiner Luſt war verſunken und

wenn Sie ſich auch tauſendmal ſagte daß es ja doch nicht
möglich war weil Lünnges und ſie nicht genug des ſchnöden
und doch ſo notwendigen Mammons hatten ſo klopfte doch
ihr Herz in ſtürmiſchen Glücksſchlägen bei dem Gedanken Er
hat Dich lieb

Sie ſaß zwiſchen ihrem Bruder und dem blonden Mencke
und der Rittmeiſter ſprach unterwegs faſt nur mit Jrmentrude
die an ſeiner Seite ſaß Freilich Jrmentrude würde es weh
tun ſehr wehe dachte Anne Lies denn mit plötzlicher Sicherheit
wußte ſie auch die Schweſter liebte ihn den Mann mit deu
dunklen Feueraugen und dem goldtreuen Herzen

Welche Bitterkeit doch das Leben barg Als ſie über den
Klagesmarkt fuhren vorbei an den dunklen Grabkreuzen des
Nikolaikirchhofes mit der alten ehrwürdigen Kapelle die aus
dem Blättergewirr im Mondenglanze geiſterhaft aufragte
empfand Anne Lies mit ſchmerzvoller Erkenntnis daß ſie
doch nicht über Gräber ſchreiten könne ihrem Glück entgegen

Es war ganz ſtill unter den luſtigen Leuten in dem be
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J I u eSelle u Weneral Zanzeiger ſur Halle Und ben Saalkreis I ebruur cr 2u z 4polniſchen Radtkaliemus zu bekämpfen müſſe aller Aufgabe ſein Mit Einigung in der Kolonialgeſellſchaft Wie wir erſahren die die Söhne der Geltebten Königs Alphons XII der Sängerin Ena
Ausnahmegeſetzen könne man nicht auf die Dauer regieren Als katholiſcher

Kirchenfürſt unterließ er nicht darauf hinzuweiſen daß wohl ſelbſt
verſtändlicherweiſe Kirchen und Friedhöfe nicht enteignet werden
dürfen Die Enteignung biete überhaupt den Hauptanſtoß Mit ihr
werde die Partei die vor einigen Tagen vor dem Abgeordnetenhauſe
demonſtriert habe am meiſten zufrieden ſein

Kardinal von Kopp erhielt nicht weniger Beifall am Ende ſeiner Rede
als Fürſt Bülow der nach ihm das Wort nahm Der Miniſterpräſident
verſicherte dem hochverehrten Herrn Vorredner daß er nie die Gefühle
ſeiner katholiſchen Mitbürger verletzt habe und dieſem Grundſatze auch bei

der Durchführung der Oſtmarkenvorlage treu bleiben werde Dann wies
er wie ſchon im Abgeordnetenhauſe auf die fchwerwiegenden Gründe
hin welche die Staatsregierung zu dieſer Vorlage geradezu gezwungen
haben Auf Einzelheiten wolle er nicht eingehen Am letzten Ende handele
es ſich darum ob unſere Oſtmark deutſch oder polniſch werden
ſolle Nicht Verdrängung der Polen wolle er ſondern die Befeſtigung
des deutſchen Elements Der Anſiedlung ſtellen ſich Hinderniſſe ent
gegen für die die jetzigen Mitkel nicht ausreichen Es müßten alſo neue
Mittel geſchaffen werden wenn man die Anſiedlungspolitik nicht aufgeben
wollte Er würde keinem preußiſchen Miniſter raten letztere Maßregel vor

dem Herrenhauſe zu vertreten Es bleibe nur das Mittel der Enteignung
das vorzuſchlagen der Regierung nicht leicht geworden ſei Wo deutſche
Väter ſo viel guten Samen geſät hätten ſollen dereinſt auch deutſche
Enkel ernten können

Dem Miniſterpräſidenten hielt der greiſe Fürſt Radziwill vor daß
das Prinzip des Privateigentums in allen Kulturſtaaten feſtgelegt ſei
Gerechtigkeit wollten die Polen und keine Fürſorge Dann traten nach
einander zwei Oberbürgermeiſter auf den Plan Herr Adickes von Frank

furt und Herr Körte Königsberg Während erſterer ſich auf die Seite
des Miniſterpräſidenten ſtellte und meinte Kampf ſei immer noch beſſer

als ein fauler Friede erklärte Herr Körte daß er ſchwere Bedenken gegen
die Vorlage habe Der Finanzminiſter hielt dem entgegen daß es leichter
ſei Bedenken zu äußern als die politiſche Verantwortung zu tragen Die
Regierung ſei lange Zeit milde geweſen habe aber keinen Dank geerntet
Herr Oberlandesgerichtspräſident Hamm hielt die Annahme der Vorlage
für geboten da es ſich um nationale Güter handle Graf Tiele Winckler
dagegen ſprach von einem wirkungsloſen Schlag ins Waſſer Ober
bürgermeiſter Dr Kerſten Thorn und Oberbürgermeiſter Dr Bender
Breslau kamen auch zu verſchiedenen Ergebniſſen Erſterer bekennt ſich
als warmen Freund der Vorlage während Oberbürgermeiſter Dr Bender
der Regierung die Schuld beimaß wenn die öſtlichen Provinzen jetzt
poloniſiert würden Es ſei der Fluch ſolcher Geſetze daß ſie den ruhigſten
Polen zu einem wilden Agitator machten Der Landwirtſchaſtsminiſter
und der Juſtizminiſter verteidigten noch kurz die Vorlage vom Standpunkt
ihrer Reſſorts

Von vornzerein war alles darüber einig daß die Vorlage einer
Kommiſſion zu überweiſen ſei was denn auch geſchah worauf ſich das
hohe Haus auf unbeſtimmte Zeit vertagte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer nahm
geſtern abend während des Hoſballes die Meldung folgender Herren ent
gegen des neu ernannten Oberpräſidgnten der Provinz Sachſen
Hegel des neu ernannten ReichsbankPſidenten Havenſtein des in
den Freiherrnſtand erhobenen Kammerherrn Freiherrn von Koeckeritz des
neu ernannten Chefs des Admiralſtabes Admirals Grafen Baudiſſin
Heute morgen beſuchte der Kaiſer den Reichskanzler nahm im Königlichen
Schloß die Meldung des Admirals Büchſel von ſeiner bisherigen Stellung
als Chef des Admiralſtabes enthoben und des Generals von Bernhardi
als Kommandierenden Generals entgegen und hörte die Vorträge des
Chefs des Generalſtabes und des Chefs des Militärkabinetts

Um 2 Uhr begab der Kaiſer ſich im Automobil anläßlich des Todes
tages des Kronprinzen Rudolf zur öſtreichiſchen Botſchaft und verweilte
dort längere Zeit Der Kaiſer ſuhr von dort aus nach Schloß Belleoue
und traf dann gegen 31 Uhr in dem feſtlich geſchmückten Kaiſerin
Friedrich Haus am Luiſenpratz ein Mit dem Kaiſer erſchienen die
Kaiſerin Prinz Heinrich Prinz Adalbert Prinz und Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen die Damen und Herren der Umgebungen und Gefolge
und des Hauptquaruers Empfangen wurden die Majeſtäten im Veſtibüt
vom Generalſtabsarzt der Armee Dr Schjerning dem Direktor des Hauſes
Profeſſor R Kutner und Leibarzt Dr von Jlberg Die Herrſchaſten be
ſichtigten zunächſt im 1 Stock die Modelle zu dem Neubau der Kaiſer

Wilhelm Akademie und begaben ſich dann in den Hörſaal wo Geh Rat
Profeſſor Robert Koch in längerem Vortrag über ſeine im Auftrage der
deutſchen Regierung ausgeführten Forſchungsreiſen zum Studium
der Schlafkrankheit und ihrer Bekämpfung berichtete Der Gelehrte
erläuterte ſeinen Vortrag durch zahlreiche Lichtbilder Um 48 Uhr ver
ließen die Majeſtäten das Haus
r

kränzten Wagen geworden Die Grabkreuze blinkten ſchatten
gleich im Mondlicht herüber

Jobſt war unterdeſſen zwiſchen den Buden und Zelten des
Schützenplatzes eifrigſt herumgeſtiegen Er ſchien nicht zu
finden was er ſuchte Aergerlich wandte er ſich jetzt den
vielen Karuſſells zu deren ohrenzerreißende Muſik und flimmernde
Lichter immer wieder neue Scharen der Zuſchauer herbeilockten

Plötzlich war es Jobſt als wehe ein heißer verſengender
Hauch über ihn hin und als er ſpähend die Augen hob ſah
er plötzlich in das Geſicht der Blumen Anke aus dem goldenen
Winkel

Mach daß Du fortkommſt herrſchte er das Mädchen
an Habe ich Dir nicht verboten mir nachzuſpüren und ſchämſt
Du Dich nicht hier auf dem Schützenplatz wieder Blumen zu
verkaufen Hab ich Dir nicht geſagt daß das aufhören muß
oder es iſt aus mit uns ganz aus Vorwärts nach Hauſe
mit Dir

Das Mädchen ſtand unbeweglich und ſah finſter und
trotzig vor ſich hin Sie war beſſer und ordentlicher ge
kleidet als damals wo ſie zum erſten Male an ſeinem
Herzen geruht

Sie trug zierliche ſchwarze Lederſchuhe an den kleinen
Füßen einen dunklen Rock und eine halb ausgeſchnittene weiße
Mullbluſe über welche eine Kette von feuerroten Perlen hing
Jn den loſen goloroten Locken ſpielten zitternde Lichter und
Jobſt ſtarrte ſie an und dachte noch immer mit ſeinem Un
willen kämpfend ſie iſt wirklich ſchön die Kleine und ſie
hat Raſſe

Na wirſt Du gehorchen fuhr er ſie abermals an
Nein Herr Anke friert ſo Anke möchte mal wieder bei

Euch ſein

Biſt Du närriſch Mädel Wie oft ſoll ich Dir denn
ſagen daß das aufhören muß zwiſchen uns beiden Du weißt
daß ich nicht frei bin Jn W Tagen iſt alles vorüber
Uebrigens brauchſt Du Geld

wird die nächſte Nummer der Deutſchen Kolonialzeitung ein ſachliches
Protokoll der umfaſſenden Einigung zwiſchen dem Präſidenten und der
Abteilung Berlin der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft veröffentlichen das mit
der Zurückziehung des Antrages Berlin auf Berufung einer Vorſtands
ſitzung und mit einer Vertrauenserklärung an den Präſidenten
in unveränderter Loyalität der genannten Abteilung ſchließt

Zu der Ermordung des Sanitätsunteroffiziers Brückner
wird vom Gouvernement in Daresſalam weiter gemeldet Die Haupt
verhondlung gegen die Mörder fand am 27 Dezember in Morogoro ſtatt
Die Hauptiäter Mafumbi und vier ſeiner Genoſſen wurden wegen Mordes
zum Tode die weiteren Angeklagten zu längeren Freiheitsſtrafen verurteilt Das Todesurteil gegen Maſumdt und zwei ſeiner Genoſſen fand

die Beſtätigung des ſtellvertretenden Gouverneurs die beiden anderen Todes
urteile wurden in Kettenhaft umgewandelt Die Verhandlung ergab ein
wandfrei daß Brückner von den Eingeborenen aus Angſt vor einer An
zeige wegen unbefugter Jagdausübung erſchoſſen worden war

Reichstagsſchwänzer ach einer von der T ver
öffentlichten Statiſtik über 21 namentliche Abſtimmungen während des
Reichstags Seſſionsabſchnittes 1905 bis 1906 waren die Mitglieder der
Wirtſchaftlichen Vereinigung die fleißigſten Beſucher des
Hauſes die Polen die faulſten Bei allen 21 namentlichen Ab
ſtimmungen in dieſer Zeit in der es Diäten noch nicht gab fehlten un
entſchuldigt von der Wirtſchaftlichen Vereinigung 12,7 Proz der Abgeord
neten dieſer Fraktton von den Nationalliberalen 17 Proz der Reſorm
partet 19 der Freiſinnigen Volkspartei 19,3 den Sozjaldemokraten 21,6
den DeutſchKonſervativen 22,7 dem Zentrum 23,6 der Reichspartei 24,5
der Freiſinnigen Vereinigung 29 der Süddeutſchen Volkspartei 31 und
den Polen 65 Proz

Bremen und das allgemeine Wahlrecht Die bremiſche
Bürgerſchaft lehnte den ſozialdemokratiſchen Antrag auf Einführung
des allgemeinen Stimmrechts für die Bürgerſchaftswahl
mit etwa 80 gegen etwa 18 ſozialdemokratiſche und 10 bürgerliche Stimmen
ab und überwies die ſonſtigen Anträge auf Reſorm des bürgerſchaftlichen
Wahlrechts einer Kommiſſion

Der ſächſiſche Kultusminiſter ſchwer erkrankt Jn dem
Befinden des ſchwer erkrankten Kultusminiſters a D von Schlieben
der ſich auf ſeinem Beſitztum dem Rittergut Taubenheim in der Ober
lauſitz aufhält iſt eine ernſte Wendung eingeireten die Schlimmes be
fürchten läßt Die Pflege des Kranken der ſchon ſeit einer längeren Reihe
oon Jahren Witwer iſt ruht in der Hauptſache in den Händen ſeiner
Schweſter der Stiftsdame Freiin Marie von Schlieben vom Stift Joachin
ſtein bei Oſtritz

Nilitäriſche Geheimniſſe verraten Ein Beamter der
Kruppſchen Gußſtahlfabrik iſt wegen Verrats militäriſcher Ge
heimnifſe verhaftet worden Es handelt ſich um Zeichnungen für
italieniſche Geſchütze die der Beamte ausgeliefert haben ſoll

Für die Förderung von Leibesübungen Volks und
Jugendſpielen ſind in den preußiſchen Kultusetat für das Jahr 1908
200,000 Mark eingeſtellt Dieſe Forderung darf gewiß auf einſtimmige
Annahme rechnen da in unſerer modernen Zeit der überwiegenden Geiſtes
arbeit die Uebung und Stärkung der körperlichen Kräfte eine dringende
Notwendigkeit iſt Jn der Begründung zu der 200,000 Mark Forderung
heißt es Jn weiten Kreiſen der Bevölkerung machen ſich Beſtrebungen
geltend eine geſunde Pflege der Leibesübungen in höherem Maße
als bisher für die Stärkung unſerer Volkskraft und für die erziehliche
Einwirkung auf die Jugend auch über das ſchulpflichtige Alter hinaus
nutzbar zu machen Es ſind ſeitens des Staates beabſichtigt dieſe Be
ſtrebungen insbeſondere durch vermehrte Heranbildung befähigter Leiter
von Volks Jugendſpielen und Förderung freier Vereinigungen Turn
Ruder Schwimm Spiel und ähnlicher Vereine zu unterſtützen Bei
der Vielgeſtaltigkeit erſcheint es erwünſcht zunächſt durch den Verſuch eines
Jahres einen feſten Plan über die zweckmäßigſte Art des Vorgehens zu
gewinnen Deshalb wird für 1908 die erwähnte Summe gefordert

Frankreich
S Delcaſſös Rücktritt in neuer Beleuchtung Paris

29 Januar Wenn ich Jhnen Nachfolgendes mitteile ſo geſchieht es nicht
nur weil es ſehr ergötzlich iſt ſondern auch weil derartige ſenſattonelle
Albernheiten von der deutſchen Preſſe übernommen und ſalſch beurteilt
werden in Unkenntnis des Charakters des Blattes von dem ſie herſtammen
Daß die Aktion vollſtändig vertrauenswürdig tſt brauche ich wohl nicht
erſt hervorzuheben Sie erzählt Jm Jun 1905 teilte der Deutſche
Kaiſer dem iraheniſchen Botſchafter in Berlin mit er wiſſe daß Delcaſſé
mit England über ein Schutz und Trutzbündnis geheme Ver
handlungen pflege Jn Frankreich wiſſe außer Delcaſſs überhaupt nur
Loubet davon aber er der Kaiſer wäre genau unterrichtet und würde an
dem Tage wo der Vertrag unterzeichnet werde Truppen in
Lothringen einrücken laſſen Sofort habe der Botſchafter dieſe
Unterredung dem italieniſchen Miniſter des Auswärtigen Tittoni telegraphiert
und dieſer wiederum hätte ſie brühwarm dem franzöſiſchen Botſchafter in
Rom erzählt Letzterer berichtete pflichtgemäß an den Kabineitspräſidenten
in Paris und nun mußte Delcaſſé vor einem Miniſterrat Farbe bekennen
und die Richtigkeit der Behaupiung des Deutſchen Kaiſers zugeben Er
verſuchte ſeine Politik zu rechtfertigen ſtieß aber bei ſeinen Minſſterkollegen
auf eiſiges Schweigen Rouvier ſtellte ihm die Alternative in einer halben
Stunde abzudanken oder das ganze Kabinett trete zurück Jn der Tar
war eine halbe Stunde ſpäter Delcaſſs am längſten Miniſter des Aus
wärtigen geweſen

Spanien
D Die illegitimen Nachkommen Alphons XII Madrid

28 Januar Vor der erſten Kammer des Kaſſationshofes ſpielt ſich gegen
wärtig ein Prozeß ab der im Jntereſſe des Landes und des Anſehens
des ſpaniſchen Königshauſes beſſer durch einen außergerichtlichen Vergleich
vermieden worden wäre Es handelt ſich um die peluniären Anſprüche
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Anke ſchüttelte wild die roten Locken und bog weiter

folgte wider Willen
Behaltet Euer Geld Anke braucht es nicht Jch möchte

nur wiſſen ob ſie gut iſt zu Euch Eure Braut ob ſie Euch
auch ſo lieb hat wie Anke und ob ſie wohl Euretwegen
ſterben könnte

Jobſt lachte amüſiert auf
Du fragſt viel auf einmal Mädchen Das weiß ich alles

nicht Sicher iſt aber wenn Du nicht aufhörſt mich zu ver
rolgen daß eines ſchönen Tages die ganze Herrlichkeit zuſammen
bricht und ich wieder daſtehe wie damals in Herrenhauſen
wo Du die Dummheit begangen haſt mir das elende Leben
zu retten

Es war mein ſchönſter Tag Herr ſagte Anke ſtrahlenden
Auges und preßte ihre Hände das Körbchen mit Blumen acht
los fallen laſſend feſt gegen ihre Bruſt

Sie hatten den Ausgang des Feſtplatzes erreicht Jn dem
bunten Gewühl konnten ſie unbemerkt weiter kommen Anke
ſchob ihre kleine zitternde Hand in die Rechte Jobſts der
es ruhig geſchehen ließ Welch heißer Strom ging von
dieſer Hand aus Es durchzuckte ihn wie ein elektriſcher
Schlag und rieſelte wie ein Schauer durch ſeinen ganzen
Körper

Anke flüſterte er faſt heißer Süße kleine Anke
Sie ſchmiegte ſich an ihnWortlos winkte er eine Droſchke herbei Stumm hob er

ſie hinein und dann hielt er das zitternde Mädchen an ſeinem
Herzen und trank wie einſt ihre wilden verzehrenden Küſſe

Lautlos fuhren ſie durch die Sommernacht
Dieſe Nacht ſtarben viel Blumen am Wege

J J

Rittmeiſter Lünnges war am andern Morgen überaus
fröhlich erwacht

Der heutige Tag ſollte ihm ſein Glück bringena nimm
Er hielt ihr ſeine Börſe hin

ſchreitend in den ſtilleren Teil des Feſtplatzes ein Jobſt

welcher an der Spitze der Streikbewegung ſteht

Sanz an die ſpaniſche Krone ſtellen Sie wollen außerdem die offielſ
Anerkennung ihrer Abſtammung von dem verſtorbenen König erzwitren
Vergleichsvorſchläge von Seiten des Königs ſind bisher geſcheitert Einn
weil ſie der klägeriſchen Partei nicht genügten dann aber auch weil
die Königin Mutter Chriſtine von vornherein gegen irgend welche Vergleſe
erklärt hatte So kam denn die unerquickliche Geſchichte vor das Tribun
welches augenblicklich mit der Zeugenvernehmung beſchäftigt iſt Es b
finden ſich unter den Zeugen natürlich auch Perſönlichkeiten aus den höchſte
Kreiſen dgs Landes ſo der bereits vernommene Marquis Altavilla un
der Herzog von Seſto welche aber beide nichts auszuſagen wußten Es
ſind ferner geladen Montero Rios Graf Benalua Salmeron und der
Palaſtintendant Marquis de Borja Verteidiger der Erben iſt
der aus dem Dreyfusprozeß bekannte Pariſer Advokat Laborti Jhm zur
Seite ſteht der republikaniſche Deputierte Rechtsanwalt Melquiades Alvarez

während Moret von der Krone zur Wahrnehmung ihrer Intereſſen beſtellt iſt

Großbritannien
Ein deutſch britiſches NordſeeAbkommen Sonvon

30 Januar Wie das Reuterſche Bureau erfährt iſt der brtitiſchen
Regterung der Tenor der Vorſchläge betreffend die Nordſee mit
geteilt worden Der Vorſchlag der deutſchen Regierung der auf
dem Prinzip der Aufrechterhaltung des territorialen Status quo beruhe
habe die volle Zuſtimmung der britiſchen Regterung gefunden

Wie freudig die Nachricht von dem bevorſtehenden ſchluß des
Vertrages in einem anderen Nordſeeſtaat in Holland aufgenommen
wird beweiſt der Jnhalt folgender Mitteilung des B L aus
Rotterdam Die Londoner daß die engliſche Regierung ſich
mit den deutſchen Vorſchlägen betreffs Wahrung des quo
in der Nordſee einverſtanden ertlärte rief hier wo man von deutſcher
Seite vom Jnhalt jener Vorſchläge vertraulich unterrichtet worden war
größte Genugtuung hervor Jn politiſchen Kreiſen herrſcht die Auf
ſaſſung daß eine ſolche Konvention den holländiſchen Jdealen voll
entſpreche Holland mit ſeiner großen Geſchichte konnte ſich nicht wie
man es für Belgien vereinbarte ſeine Neutralität von den Mächten
verbürgen laſſen aber eine Vebürgung der Wahrung des Status quo in
der Nordſee welche für Holland nichts Verletzendes hat verſchaffte ihm
die gleiche Sicherheit weil man hier immer mehr davon überzeugt iſt
daß man an der Landſeite von Deutſchland nichts zu fürchten hat Ein
etwaiger Seekrieg zwiſchen europäiſchen Mächten könnte jedoch für Holland
mit ſeinen Flußmündungen und Meerarmen ſchwerwiegende Folgen hin
ſichtlich ſeines Territorialbeſitzes haben Der künftigen Nordſeekonventton
mißt man ſomit die größte Bedeutung für eine ruhige Entwicklung
der ötonomiſchen Wohlfahrt in den Nordſee Staaten bei
Man wird es hier Deutſchland nicht vergeſſen daß es dieſe Konvention
herbeigeführt hat und erinnert jetzt mit aufrichtiger Dankbarket an den
Amſterdamer Trintjpruch Kaiſer Wilhelms worin er verſicherte daß
er für die Wahrung des Friedens zwiſchen den beiden Ländern alles zy
tun entſchoſſen ſei

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 31 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 3 Februar er nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Jahresabſchluß der Kaſſe der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
für 1906 und Nachbewilligung
Mittelbewilligung zur Bearbeitung des Projekts für die Schwimm
und Badeanſtalt
Aufſtellung eines dritten Gasſaugers auf Gasanſtalt I
Nachbewilligung für die Gaslettungsanlage in der Meterizſtraße
Fluchtlintenfeſtſetzung für einen Teil der Artillerieſtraße
Verteilung der Zinſen des Schmidt ſchen Legates für 1907
Bewilligung eines Zuſchuſſes zu den Schullaſten der Gemeinde
Schönnewitz
Regelung der Penſions und HinterbliebenenverſorgungsVerhältniſſg
der Feuerwehrbeamten
Ankauf des Steinmühlengrundſtücks
Genehmigung eines Ortsſtatuts betr die Straßenreinigung in de
Stadt Halle a S

11 Feſtſetzung des Stadthaushaltsplanes für 1908 und zwar
a Kapitel II Grundeigentum

Nachtragsantrag zu Kapitel VI Allgemeine Verwaltung
e Kapitel VII Polizewerwaltang und Nachtragsantrag dazu
d Kapitel VIII Staats und Provinzialangelegenheiten
e Kapitel IX Kirchenweſen

Kapitel X Schul und Bildungsweſen und zwar
A Gymnaſium
B Oberrealſchule
C Höhere Mädchenſchule
D Mittelſchulen

g Kapitel XI Armenweſen
12 Petition wegen Ausbeſſerung des

Deſſauerſtraße

d

m

S

Fußgängerweges der äußeren

Geſchloſſene Sitzung
13 Penſionierung eines Mutelſchulleyrers

14 Beamten15 Bewilligung eines Eyrengeſchenks zur goldenen Hochzeit

16 Desgleichen
I Desgleichen18 Bewilligung einer Umzuggskoſtenbeihilfe

Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

Der Finanz Ausſchuß nahm in ſeiner geſtrigen Sitzung von
dem Finalabſchluſſe der For bildungsſchule Kenntnis und ſprach eine Nach
bewilligung von 488 Mk aus Dann wurde drei alten Ehepaaren die
demnächſt goldene Hochzeit feiern das übliche Ehrengeſchenk bewilligt Zur
Aufſtellung eines 3 Gasſaugers in der Gasanſtalt I bewilligt der Ausſchuß
14 000 Mark Weiter wurde die Penſionierung des Mittelſchullehrers
Schmidt und des Oberaufſehers Horn genehmigt eine Nachbewilligung
für die Legung der Gasleituüng in der Meteritzſtraße ausgeſprochen der
vorgeſchlagenen Verteilung der Schmidt ſchen Legatenzinſen zugeſtimmt und
endlich einem Bau Aſſiſtenten mit Rückſicht auf beſondere Verhältniſſe aus
nahmsweiſe ein Beitrag zu den Umzugskoſten bewilligt

Der Etats Ausſchuß ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung die Haus
haltepläne für das Gymnaſium die Obverrealſchule die höhere Mädchen
ſchule und die Mittelſchulen feſt Dabei wurde auch die Frage emer
Erhöhung des Schulgeldes für die höheren Schulanſtalten angeſchnitten
Nach eingehender Erörterung wurde aber dieſer Gedanke als nicht durch
ührbar ſallen gelaſſen Auf dem Etat der Mittelſchulen war auch ein
Betrag zur Anſchaffung einer Badeeinrichtung für Lehrer und Lehrerinnen
vorgeſehen Dieſe Summe wurde aber geſtrichen weil man eine Ver
pflichtung dem Lehrerperſvnal Badegelegenhen zu bieten nicht anerkannte
Der Haushalteplan jür das ſtädtiſche Muſeum gab zu lebhaften Aus
einanderſetzungen Anlaß er wurde aber noch nicht erledigt Es kam dabei
zur Sprache daß außer den St V Gieſe und Reiling jedenfalls auch die
der Muſeumsdeputaron angehörenden Bürger ihre Mandate aus Anlaß
der beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten niederlegen werden

Zum Streik der Gasarbeiter Auf Gasanſtalt II ſind ſämt
liche Stellen beſetzt während auf Gasanſtalt J zu den 20 alten Arbeitern
geſtern 20 neuangeſtellte kamen Die übrigen Stellen werden von Hi fs
träften ſo lange verjehen bis durch Neuannahmen Erſatz geſchaffen iſt was in
den nächſten Tagen ohne jede Schwierigkeit vor ſich gehen wird weil ſich zahlreiche
Arbeiter melden Die ſtreikenden Arbeiter welche ſich bis geſtern abend nicht zur
Wiederaufnahme der Arbeit gemeldet haben ſind dauernd entlaſſen worden
Unter den arbeitswilligen alten Arbeitern befand ſich auch der Mann

p Derſelbe iſt der Vor ethalber heute entlaſſen worden Ueber die Petition der Gasarbeiter dartte
in der nächſten Sißung der Stadtverordneten verhandel werden Voraus
fichtlich wird die Eingabe als gegenſtandslos erklärt weil die Petenten
nicht mehr im ſtädtiſchen Dienſte ſtehen

Kurſus für praktiſche Bandwirte In Verfolg einer Anregung
aus den Kreiſen der praktiſchen Landwirte hat der Vorſtand der L v
wirtſchaftskammer beſchloſſen am 26 und 27 Februar einen
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v 2 uzu veranſtalten Um möglichſt weiten Kreiſen die Gelegenheit zu
v affen ſich an dem Kurſus zu beteiligen iſt die Zeitdauer desſelben
a zwei Tage beſchränkt und das Honorar auf 10 Mk feſtgeſetzt worden

Kurſus ſelbſt ſoll unter Mitwirkung erſter Antoritäten im großen
jale des Verwaltungsgebäudes der Landwirtſchaftskammer zu Halle a
iſerſtr 7 abgehalten werden Alles Nähere über das Programm den

tundenplan und die Referenten ſowie Wohnungsverhältniſſe und elektriſche
ahnverbindung wird noch bekannt gegeben Damit jedoch alle Vor
ereitungen in ausreichendem Maße getroffen werden können werden die
erren welche ſich an dem Kurſus beteiligen wollen gebeten ſich ſchon

jetzt anzumelden und den Beitrag an die Zentralkaſſe der Landwirtſchafts
einzuſenden

Die Miſſionskonferenz für die Provinz Sachſen wird in dieſem
Jahre vom 24 bis 26 Februar in Halle ſtattſinden Jm Eröffnungs
gottesdienſt Montag 6 Uhr in der Marktluche predigt Diviſſionspfarrer
SchmidtPoisdam der beſonders durch ſein prächtiges Buch über ſeme

Erlebniſſe im ſüdweſtafrikaniſchen Feldzuge weithin bekannt geworden iſt
Jn der Abendverſammlung 8 Uhr in den Thaliaſälen wird wieder

eine das heimiſche Miſſionsleben treffende Frage behandelt P Jul Richter
ſpricht über Neue Kanäle zur Befruchtung des heimatlichen Miſſions
lebens Jn der Hauptverſammlung Dienstag von 10l Uhr ab in den
Thaliaſälen hält Generalſuperintendent Jacobi die Morgenandacht Prof
D Warneck eine Begrüßungsanſprache Miſſionsinwektor D Oehgler Baſel
den Haupivortrag Was kann die heimatliche Kirche von der Miſſion der
Gegenwart lernen Jn der Abendverſammlung 6 Uhr kommt neben
dem Baſeler Miſſionsinſpektor D Oehler ein gebürtiger Chineſe zum Wort
nämlich Dr Moſes Chiu aus Amoy ſein Thema lautet Der chineſiſche
Heidenchriſt Miſſionsinſpektor P Wilde Berlin J hat das Schlußwori

Als wir denn nun Zeit haben Auf die Lehrerverſammlung
Dienstag nachmittag 31 Uhr im Evang Vereinshaus deren Theil

nehmern durch das Entgegenkommen der 3 Provinzialregierungen Urlaub
Wiehe Tag in Ausſicht geſtellt werden kann ſei noch beſonders hin
gewieſen

Evangeliſcher Bund zur Wahrung der deutſch proteſtan
tifchen Jntereſſen Unter den vielen Vereinen im Deutſchen Reich
nimmt eine der bedeutendſten Stellen der Evangeliſche Bund ein Der
Bund ſoll gegenüber den äußeren und inneren Gefahren welche den
deutſchen Proteſtantismus bedrohen dazu mitwirken daß dem deutſchen
Volk die Segnungen der Reformation erhalten und immer weiter er
ſchloſſen werden er ſoll den evangeliſchen Geiſt und tatenfrohes evan
geliſches Leben im ganzen deutſchen Volke ſtärken und ruft allen Evan
geliſchen zu welcher kirchlichen Richtung und Partei ſie auch angehören
mögen Einigkeit macht ſtark Es wird nicht allen unſern Leſern bekannt
ſein daß unſere Stadt Halle die Zentralſtelle dieſes Bundes birgt Welche
umfangreiche Arbeit dort im eigenen Bundeshaus Albrechtſtraße 38 ge
leiſtet wird geht aus dem Jahresüberblick des geſchäftsführenden Vor
ſitzenden Direktor Lic Everling Mitglied des Reichstags hervor
Einer der 2000 Vereine den Bundes der hieſige Zweigverein Halle Alt
ſtadt hielt im Evangeliſchen Vereinshaus ſeine Jahresverſammlung ab
Trotz Abzweigung des beſonderen Zweigvereins für den Süden unſerer
Stadt hat ſich die Mitgliederzahl auf faſt der gleichen Höhe gehalten Jn
ſeinem Bericht wies aber der Vorſitzende Oberpfarrer Profeſſor Schmidt
darauf hin daß die Zahl der Bundesmitglieder in Halle rund 1000
in keinem Verhältnis ſtehe zur Zahl der evangeliſchen Bevölkerung und
der Bedeutung die die Univerſitäts und Schulſtadt Halle im Geiſtesleben
der Provinz einnimmt Hier ſei eine rührige Werbearbeit am Platze zu
deren Ausführung vom Vorſtande ein beſonderer Ausſchuß berufen werden
ſoll Habe der Zweigverein auch durch Wort und Schrift die Bundes
aufgaben zu verbreiten verſucht ſo ſei doch die perſönliche Aufklärung
und Werbung der Mitglieder unerläßlich Materialien hierzu verabfolgt
und Meldungen zur Mitgliedſchaft nimmt entgegen die Geſchäftsſtelle
des Zweigvereins hier Alte Promenade 7 Frickes Buchhandlung auch
die Hauptgeſchäftsſtelle Albrechtſtraße 38 Ein Lichtbildervorirag am
19 Februar abends S Uhr in den Thalia Sälen wird das Jntereſſe
der Mitglieder und Freunde des Bundes an ſeinen hochwichtigen Auf
gaben beſonders der Föderung der evangeliſchen Kirche in Oeſtreich

zu wecken ſuchen

Vereinigung zur Verauſtaltung ſtudentiſcher Unterrichts
kurſe für Arbeiter Der für Sonntag den 2 d M angekündigte
Vortrag über Unjer Sonnenſyſtem finder nicht in der Börſenhalle
ſondern in den Katſerlälen ſtatt 8 Uhr abends

Stadttheater Wegen zahlreicher Erkrankungen im Perſonal iſt
die für Sonnabend vorgeſehene Räuberaufführung um acht Tage ver
ſchoben worden Es wird deshalb das ſtets gern geſehene Schauſpiel
AltHeidelberg von Wilhelm Meyer Förſter gegeben Die Abonnenten

des II Viertels haben das Recht ihre Plätze gegen eine andere Vor
ſtellung umzutauſchen Erſatzkarten ſind gegen Vorzeigung der Abonnements
karten im Bureau des Stadttheaters in Empfang zu nehmen Die letzte
Aufführung der Operette Der Zigeunerbaron findet am Sonntag nach
mittag ſtatt Abends Uhr geht Webers Freiſchütz mit der in
voriger Spielzeit neu angeſchafften prachtvollen Ausſtattung in Szene Die
7 Walzertraum Aufführung iſt für Dienstag vorgeſehen

Neues Theater Die nächſte Wiederholung von Reiterattacke
ſindet Sonnabend ſtatt Zur Sonntags Aufführung Hermann Suder
mann s Johannisfeuer iſt der Andrang wieder ein außerordentlich großer
Jn der Premiere von Dr Karl Müller Raſtatt und Johannes Davids
dreialtigen Luſtſpiel Die Redaktrice werden die Hauptrollen in den
Händen der Damen Maria Karſten Hedwig Reinau Marg Deutſchmann
ſowie der Herren Deutſchmann Buſch Mierendorff Alexander und Giaſe
mann liegen

Süßmilch s Walhalla Theater Der geſtern veranſtaltete
I Ueberraſchungsabend an welchem ein großer Teil der Zuſchauer Präjente
erhielt fand allgemein Anklang ſo daß die Direktion jeden Donnerſtag
einen derartigen Abend zu veranſtalten gedenkt Ab morgen Sonn
abend kommt ein vollſtändig neues Programm zur Aufführung

Philharmoniſche Konzerte Das Programm des am nächſten
Dienstag 4 Februar ſtattfindenden fünften Konzertes bringt an erſter
Stelle eine intereſſante Novität Serenade für 11 Soloinſtrumente von
Bernhard Sekles ein ſehr dankbares melodiſch reizwvolles Werk Auch die
ſymphoniſche Dichtung Orpheus von Liſzt ſpielt Herr Winderſtein zum
erſten Male Der mitwirkende Profeſſor Emil Sauer zählt zu den
hervorragendſten Pianiſten und genießt auch als Komponiſt einen ehren

General zeger fur Der U Se St
vollen Ruf Er ſpielt außer Soloſtücken von Beethoven und Chopin ein
Klavierkonzert eigener Kompoſition

Jm Biophon Theater Gr Ulrichſtraße 57 bringt das neue
Programm wieder recht intereſſante Nummern Ein Xylophon Konzert
der Geſchwiſter Taubert Herzklopſfen Polka leitet die Vorſtellung ein
worauf der Beureb in eihem rieſigen Steinbruche vor Augen geführt wird
Dann folgen Szenen aus der Operette Ein Walzertraum und zwar das
WalzerDueit Guſtav Matzner und Fred Carlo Marſch und Auftritts
lhed der Franzi Val Paack BuffoDuett Valt Paack und Heinrich Peer
Duett Komm her Du mein reizendes Mäderl Vali Paack und Guſtav
Matzner Duett aus dem III Akt Vali Paack und Luiſe Obermaier
Dazwiſchen erſcheinen Alte und neue Tänze die ſich durch prächtige
Koſtüme der Tanzenden auszeichnen ferner in Moderne Centauren
herrliche Reiterbilder die beſonders Sportsfreunde ſeſſeln dürſten weil ſie
in naturwahrer Darſtellung ebenſo ſchwierige wie ſchneidige Leiſtungen in
geſährlichem Gelände vorführen Der Humor kommt durch die Nummern
Das duſtet mal lecker Sehr ſchön iſt ein Zylinderhut Du holde

Weiblichkeit Solovortrag von Georg Barſch und Jhr erſter Kuchen
in gelungener Weiſe zur Geltung

Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen unter
nimmt am Sonntag eine Wanderung nach Landsberg und Hohenturm
Abmarſch pünktlich 12 Uhr vom Riebeckplatz Koſten 50 Pfg Rückkehr
5,46 Uhr Als Teilnehmer ſind Schüler höherer J vom
12 Lebensjahre an willkommen

Verein Geſundheitspflege e V Der für Mittwoch abend
angeſetzte Vortrag des Herrn Kloſe Magdeburg mußte leider ausfallen
weil der Redner in letzter Stunde infolge plötzlicher Krankheit verhindert
war Der gleiche Vortrag iſt daher für eine oder zwei Wochen ſpäter in
Ausſicht genommen Um die den Saal bis auf den letzten Platz füllenden
Befucher einigermaßen zu entſchädigen übernahm es Herr Ullrich den für
eine Woche ſpäter angeſetzten Vortrag über die Urſachen Entſtehung und
Verhütung der Krankheiten zu halten

Die hieſige Guttemplerloge Moritzburg hält vom Februar
d J ab ihre Sitzungen im Geſellſchaftshauſe Kartſtraße 14 ab Am
Sonntag 2 Februar abends 8 Uhr weiht ſie das neue Lokal durch einen
offenen Abend ein an dem Gäſte willkommen ſind

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Am
Sonntag den 2 Februar abends 8 Uhr wird Herr Privat Dozent
Lic Dr jur Leipoldt im Saal Geiſtſtraße 29 einen Vortrag halten
über das Thema Die Kulter der alten Aegypter Jeder junge Mann
iſt eingeladen Zutritt frei

Der hieſige Evangeliſche Troſtbund ladet ſeine Mitglieder
zu einer Verſammlung ein welche am Sonntag den 2 Februar genau

24 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe Kleine Klausſtraße 16 ſtatt
finden ſoll Auch Nichtmitglieder welche in der Arbeit des Troſtbundes
mithelfen wollen ſind herzlich willkommen

Der Halleſche Magdalenenverein Frauenverein für Stadt
miſſion wird mit ſeiner am 9 Dezember ſtartfindenden Jahresverſamm
tung in die breitere Oeffentlichkeit gehen Der in den letzten Jahren viel
genannte und durch ſeinen Prozeß mit dem Simpliziſſimus vielfach in der
Preſſe erwähnte Lie Bohn iſt gewonnen worden für einen Vortrag über
das Thema Die verlorenen Töchter unſeres Volkes und die öffentliche
Meinung Es handelt ſich um ein heitzumſtrittenes Thema eine Sache
von enormer Bedeutung Man denke nur an die daran angrenzenden
großen Fragen der Frauenbefreiung und der Mutterſchutzbewegung an die
Handhabung der Fürſorgeerziehung und der Stttenpolizet

Jm Maſchinen Techniſchen Verein hält am Sonnabend den
1 Februar 9 Uhr abends Herr Zöller im Vereinslotale Goldenes
Schiffchen einen Vortrag über Exploſionsmotore wozu Gäſte will
kommen ſind

Der Damen Stenographen Zentralverein Gabelsberger
welcher jeden Mittwoch abends 49 Uhr ſeine Uebungen in der Schule in
der Oleariusſtraße abhält wählte in der letzten Sitzung einen neuen Vor
ſtand Als 1 Vorſitzende wurde Frl Frida Bertram Leipzigerſtraße 5
als 2 Vorſitzende und Schriftführerin Frl Hedwig Lauſchke als Kaſſiererin
Frl Minna Günther und als Bibliothekarin Frl Marie Göhre gewählt
Ein neuer Anfängerkurſus wird demnächſt ſeinen Anfang nehmen

Deutſcher Gruben und Fabrikbeamten Verband Die
nächſte Monatsverſammiung des Zweigvereins Halle findet am Sonntag
nachmittag auf dem Ratskeller ſtatt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 31 Januar B Die freiſinnige Volkspartei

hat im Abgeordnetenhauſe beantragt die Staatsregierung zu erſuchen
baldmöglichſt einen Geſetzentwurf vorzul egen der eine Abänderung der

Kreisordnung herbeiführt insbeſondere dahin daß das Wahlrecht
zum Kreistage entſprechend der vermehrten Bedeutung der Stadt und
Landgemeinden ſowie von Jnduſtrie und Gewerbe abgeändert wird

Berlin 31 Januar B Unter dem dringenden Ver
dacht die Witwe Nielbock in ihrem Trödelkeller in der Linienſtraße 199 b
ermordet zu haben wurde geſtern der Chapirograph und Galvaniſeur

Nitſchke aus Charlottenburg der in derſelben Sache ſchon einmal feſt
genommen war wieder in Haft genommen

Köln 831 Januar B Der hier tagende Detailliſten
verband für Rheinland und Weſtfalen nahm eine Reſolution gegen
die Erweiterung der Sonntagsruhe an die die kleineren Kaufleute
vernichte Es ſei bedauerlich daß die Regierung durch die große
Stimmenzahl der Angeſtellten gegen die ſelbſtändigen Kaufleute beeinflußt
werde

Krefeld 31 Januar B ie Stadtverordneten beſchloſſen
den ſtädtiſchen Arbeitern Familienzulagen zu gewähren die nach
der Kinderzahl zu bemeſſen ſind

Weimar 31 Januar V Eine Regierungsvorlage die dem
am Montag beginnenden Landtage unterbreitet wird ſieht eine erhebliche

Aufbeſſerung der Gehälter aller Staatsbeamten vor Die
Deckung erſolgt ohne Steuererhöhung

r äu GeleeAltenburg 31 Januar W Das über das Befinden
des Herzogs heute morgen ausgegebene Bulletin iautet Der Herzog
hat eine beſſere Nacht gehabt Die aſthmatiſchen Beſchwerden haben etwas

nachgelaſſen Der Huſten wird loſer Puls und Kräftezuſtand ſind un
verändert Die Nahrungsaufnahme iſt gering Morgentemperatur 36,8 Gr

Hamburg 31 Januar V Der zur Prüfung der baulichen
Verhäliniſſe des Hamburger Stadttheaters von der Bürgerſchaft ge
wählte Ausſchuß faßte den Beſchluß daß ein vollſtändig neues
Stadttheater zu errichten ſei Die Eröffnung des neuen Theaters iſt
für 1911 in Ausſicht genommen

Wien 31 Januar W Aus Anlaß der Wiederkehr des
Todestages des Kronprinzen Rudolf hat der deutſche Botſchafter v
Tſchirſchky im Namen des Deutſchen Kaiſers den Sarg des Kronprinzen
Rudolf perſönlich mit einem prachtvollen Blumengewinde geſchmückt deſſen
Schleifen den Buchſtaben W und die Katſerkrone tragen

London 31 Januar V Aus Erbitterung weil in der Thron
rede das Frauenſtimmenrecht unerwähnt blieb machten Weiber
Radau vor den Wohnungen der Miniſter Grey Harcourt Haldane
Sinclair und Birrell bearbeiteten Türklopfer hefteten Plakate mit Jn
ſchriften Stimmrecht für Fraueu an hielten Reden bis ſchließlich Schutz
leute einſchritten ſechs Frauen verhafteten die von dem Polizeirichter
mit Gefängnis beſtraft wurden Asquiths Wohnhaus bliebt unbeläſtigt
weil er heute eine Frauenabordnung empfängt Campell Bannerman
wurde verſchont weil er krank iſt

Petersburg 31 Januar B L Seit einigen Tagen kurſiert
hier wieder das Gerücht daß die Stellung des Premiermtniſters
Stolypin erſchüttert wäre Es ſei den reaktionären Elementen
gelungen den Zaren von dem unheimlichen Liberalismus
Srolypins zu überzeugen Als Nachfolger wird der Präſident des
Reichsrats Akimow genannt Hierzu meldet heute das Oktobriſtenorgan
Golos Moskwy das in Parlaments wie Regierungskreiſen gut

informiert iſt ebenfalls den bevorſtehenden Rücktritt Stolypins der durch
das Reichsratsmitglied Senator Trepow einen Bruder des verſtorbenen
bekannten Generaladjutanten erſetzt werden ſoll Die Richtigkeit dieſer
Nachricht konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden

Warſchau 31 Januar W Heinrich Handtke Direktor
der Eiſenfabrik von Bernhard Handtke Aktiengeſellſchaft iſt geſtern abend
erſchoſſen worden

Teheran 30 Januar B Der Präſident des Parla
ments iſt in heftigen Streit mit den der Geiſtlichkeit angehörenden
Mitgliedern geraten Er beſchuldigte dieſe beſonders die oberſten Mollahs
der Beſtechlichkeit worauf ſich ein Sturm der Empörung erhob Zur
Beilegung des Zwiſtes ſind ſofort außerordentliche Verhandlungen an
beraumt worden

Newyork 31 Januar W Präſident Rooſevelt bereitet
eine weitere Botſchaft an den Kongreß vor in der er die Truſts heftig
angreift und ſie des Spekulterens in Aktien beſchuldigt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 30 Januar
Unverbeſſerlich Der 41jährige Arbeiter Auguſt Schüler aus

Magdeburg hatte im November v J bei einem hieſigen Kaufmanne Be
ſchäftigung gefunden Eines Tages gewahrte er im Pferdeſtalle eine Reiſe
taſche die der Kuiſcher dort hingehängt hatte und in welcher ſich über
80 Mark in barem Gelde befanden Schnell entwendete Sch daraus
53 Mark rückte damit aus und ſuchte ſich Arbeit in Schönebeck Da er
bereits wegen Unehrlichkeit 108 Jahre im Zuchthauſe geſeſſen hat wurde
er wieder auf 1 Jahr 3 Monate dahin geſchickt

Aus dem Geſchäftsverklehr
Altenburger Hof Der rührige Jnhaber Herrn Oskar Ober

länder hat das Damen Trompeter Korps Diana für den Monat
Februar verpflichtet Der Kapelle beſtehend aus 10 Perſonen geht ein
guter Ruf voraus ſo daß es ihr auch hier an Erolgen nicht fehlen wird
Das Programm iſt reichhaltig und modern Mit dem 1 Februar beginnen
die beliebten Bockbierſeſte Das Lokal iſt dementſprechend dekoriert

Jubiläum Die Fima Reinhard Schumann Tuchhandlung
und Herren Moden blickt heute auf ein 25jähriges Beſtehen zurück Das
Geſchäft befindet ſich noch im Begründungslokal Alte Promenade 7

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 1 Februar

Meiſt trübes Wetter zeitweiſe mit Niederſchlägen
Temperatur nahe dem Gefrierpunkte

Oeffentliche Wetter Anſage für 1 Februar
Sehr unbeſtändig bisweilen Regen Schuee und Hagel

ſchauer boeige nordweſtliche Winde Temperatur dem Ge
frierpunkt nahe

Waſſerſtände Am 30 Januar Weißenfels Unterpegel 1,06
31 Januar Halle unterhalb 2,25 Trotha 2,70 30 Januar Bern
vurag 1,72 Calbe Unterpegel 1,44 Oberpegel 1,76 Dresden 1,02
Magdeburg 1,33
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roste Neun roste geunelt
Wie urteilen meine werten Kunden über meine Trompeten

re onikas Herr Litzel in Caternberg ſchreibt Da wir
hre Harmonika dieſer Tage empfangen habven ſo teile ich Ihnen kurz

mit daß wir die Harmonika geſtern in einer ganzen Geſellſchaft
zur Probe hören ließen und iſt dieſelbe von mehreren Sach ver
ſtändigen erprobt worden 33 kann Ihnen nur verſichern daß ein
eder das Lob für dieſelbe ausſprach indes fühle ich mich veranlaßt

Jhnen meinen herzlichſten Dank für die gute Bedienung auszuſprechen

S D X a

Hause Heilsame Korper
abungen für Herren Damen

und Kinder gratis an jeder
mann Kolberger Anstalten für
Exterikultur Ostseebad Kolberg

killache und elegante

n Schuhe i Stiefel m

S e 53 S f billiben Dger Si Rdl veigeibe hen Trompeten Konzert Zitter Harmonſka
2 Ia Oranienbgr n en nis e en etDieſer er Apparat iſt vom Kaiſerl Patentamt unter D R G MwWienen fat 10 Pfd M 300 e eeeeeeeniteeeeeee

10 Taſten offener Nickelklaviatur zwei Reihen brillanten TrompetenE P enur ich diefe Prachtharmonikad R 9 Pfd Wachskemm 00 Meche en S Mark i S m er r e be r
b Rul a Oherschale 00 mehr JUuſtrierten Prachtkatalog gratis Verſand gegen Nachnahmen gex daim rerp dels ba 285 ob rin von der je lenrade h i ch wen

ger Riainseute 1 Pid 229 ohert Hushere Meuenrade r 497 Meutfa
3 C s t r m anr Achtung Da ein ähnlich lautendes Verſandgeſchäft hier am Platze

a Emerseife 25 00 t auf melu Sie z a
a Steainkerzen 60 d 1 fo f

e Inventur AusverkaufPfd Pat 80 Pf ,3 gr Beutel 20 Pf
e

Echte Solinger Stahlwaren

billige Preife
C Preuss Gr U ichſtr 37,Gold Schiff

morg 8 Uhr abds

an es Finderstieſel
Herren SKonfirmanden Matura

chinng Wo e 4Handdeuterin zu ſprechen von Zöpt
4 Kl Ulrichſtr 1 II Fr Prietseh

z r ere Leipzigerſtr 36 Otto Knoll
als ProbeBall wette faete aur 207 Herren KonfektionC

S rSalon Winter Deberzieher Burechen Anzüge9170660 Winter Joppen Knaben Anzüge
Halb Wetter Pelerinen Arbeiter GarderobeC Herren Anzüge einzelne WestenSchlatröcke StoſtresterDe Es Benute jeder dieſes preiswerte Angeboet WJ Detail Verkauf von

Fabrik Kesten
h in Kleiderstoff Baum S

W Wwoll u Leinenwaren
20000000005500000000

in allen Farben von 2 Mark an
daarunterlagen Stirnfrisuren

Masken Narrenkappen in Panler größte Auswahl zu billigen Preiſen

Winnoio 13 hin ar al Wunj igene sgekämmterChinesische Fächer u Schirme Marreuplakate Sag dngetertige Verſand nag ein

Guirlanden Narrenscherzartikel
Hervorragende Neuheiten Auswahl nnübertroffen Damenhaar
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C Wilh Schrader
Leipzigerstr 17

1 Treppe Kein Laden

Sämtiliche Haararbeiten werden auf z Haſen
8 groß wohlſhuetend preiswertſendung einer Haarprobe Zahle

höchſte Preiſe für ausgekämmtes
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